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Wichtige Anschriften in unserer Gemeinde   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   
Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30 
Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   

e-Mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de  oder  Fax: 48 82 31 
Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
e-Mail:  diefenbach@onlinehome.de   
Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
e-Mail: chr.gerdes@web.de   oder   Fax: 68 49 47 
Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  
 Ljubica Cancar 0157 77 96 26 72 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 
 Gerda Eberhard An der Leimenkaut 26 4 21 89 
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  
EJW Bad Homburg  49 47 49 
Ökumenische Sozialstation 30 88 02 
                    "      Demenzsprechstunde  alexandra.rauf.soz.badhomburg@ekhn-net.de 30 88 24 
Beratungsstelle Diakonisches Werk 30 88 03 
Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 

14 34 78 
 Helgard Kündiger 39 07 31 
AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 1, Ober-Eschbach awoobereschbach@arcor.de 41480 

Krankenhauspfarrerinnen   Margit Bonnet  margit.bonnet@evangelisch-hochtaunus.de 
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Jauchzet, ihr Himmel; freue dich Erde!  

Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen! Denn der 

HERR hat sein Volk getröstet und erbarmt 

sich seiner Elenden. (Jesaja 49,13) 

 

Der Monatsspruch für den Dezember trägt 
ganz schön dick auf. Die Welt, das Univer-
sum, die ganze Schöpfung soll jauchzen – 
freuen – loben! 

 

Zugegeben, es geht ja auf Weihnachten zu, 
da gehört jauchzen – freuen – loben zum 
Programm dazu, aber irgendwie will es sich 
momentan angesichts der Probleme in der 
Welt und vielleicht auch der persönlichen 
Situation nicht einstellen.  

 

Was jetzt? Ohne jauchzen – freuen –  
loben kein richtiges Weihnachten?  

Gibt es nur ganz oder gar nicht? Jesaja  
verrät die Voraussetzung zum jauchzen – 
freuen – loben: Gott tröstet - erbarmt.  

 

Gott kennt unsere Probleme, unsere  
Sorgen, Ängste und Nöte. Und Gott will 
nicht, dass wir all das verdrängen, um dann 
wenigstens ein paar Tage im Jahr zu 
jauchzen – freuen – loben, und danach 
geht es halt irgendwie weiter, und die Freu-
de landet wie die Kiste mit dem Weih-
nachtsschmuck wieder im Keller. 

 

Stattdessen will Gott trösten - erbarmen, 
und zwar nicht nur einmal im Jahr, sondern 
Gott ist immer für uns da. Ganz so wie es 

auch die Jahreslosung 2016 zum Aus-
druck bringt: „Gott spricht: Ich will euch 
trösten, wie einen seine Mutter tröstet. 
(Jes 66,13)“. Gottes Liebe gleicht der  
Liebe einer Mutter und übersteigt diese 
noch. Darüber können wir jauchzen – 
freuen – loben. 

 

Gottes Trost und Erbarmen vertreibt 
nicht alle meine Sorgen und Nöte und 
auch nicht die Probleme der Welt, aber 
wenn ich Gottes Trost und Erbarmen an 
mich heran lasse, dann kann ich besser 
damit umgehen und fühle mich leichter. 
Doch dieses Heranlassen - die eigenen 
Sorgen und Nöte vor Gott eingestehen - 
ist nicht immer einfach (auch der eigenen 
Mutter mag man ja nicht immer alles er-
zählen). 

 

Die Adventszeit ist eine Zeit der Vorberei-
tung auf die Ankunft (Advent) Gottes in 
der Welt. Sie ist somit genau die richtige 
Zeit, um sich Gott anzuvertrauen und um 
Gottes Trost und Erbarmen anzuneh-
men. Und hoffentlich geht es dann schon 
etwas leichter an Weihnachten mit dem  
jauchzen – freuen – loben. Und noch 
wichtiger, am Ende verschwindet die 
Freude nicht wieder im Keller mit dem 
ganzen Weihnachtsschmuck. 

 

Eine gesegnete Advents- und  
Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

Monatsspruch Dezember 
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 „Offenes Wohnzimmer“  
der AWO: 

Im Dezember 2015 finden im "Offenen 
Wohnzimmer" keine Termine statt.  
Die AWO wünscht allen ein Frohes 
Fest und einen guten Start ins neue 
Jahr. 

Das „Offene Wohnzimmer“ findet in 
der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr am 
Kirchplatz 1, Ober-Eschbach, an 
folgenden Terminen statt: 
11.01.2016:  Neujahrsempfang 
25.01.2016:  Spielenachmittag und 
Plaudercafé 
Für Gehbehinderte ist ein 
Fahrdienst eingerichtet,  
bei Bedarf bitte unter 
06172 / 41480 anmelden.  

Sternsingeraktion  2016 

Im kommenden Jahr steht die Sternsingeraktion unter dem Motto: Respekt für dich, für 
mich, für andere. Beispielland ist dieses Mal Bolivien in Südamerika. Dort, wie auch in 
vielen anderen Ländern, gilt, dass viel zu oft Menschen wegen ihrer Herkunft, ihres Aus-
sehens oder ihrer Nationalität ausgegrenzt werden. 

Doch Gottes guter Segen gilt für alle - ohne Unterschied. Dafür setzen die Sternsinger ein 
Zeichen: Christus segne dieses Haus. Die Sternsinger engagieren sich in Bolivien konk-
ret an zahlreichen Projekten, in denen Kinder und Jugendliche unabhängig von ihrer  
Herkunft gefördert werden, z.B. in der Fußballschule des Projekts Palliri in El Alto, einer 
Großstadt in über 4000m Höhe. 

In Ober-Erlenbach werden die Sternsinger von Montag, 4. Januar, bis Mittwoch, 6. Januar 
2016, unterwegs sein. Der Zeitplan, wann welche Straße besucht wird, hängt ab Ende 
Dezember in der Martinskirche aus. 

Wer beim Sternsingen mitmachen möchte (Kinder, Jugendliche und Erwachsene als  
Begleitpersonen), melde sich bitte ab sofort entweder im katholischen Pfarrbüro  
Tel.:  4 16 19, oder bei Christiane Baumann Tel.:  45 03 03. 

Probe und Verteilung der Einsatzpläne ist am Mittwoch, 30. Dezember 2015 um 11.00 
Uhr im Pfarrzentrum St. Martin.         Christiane Baumann 
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Einladung zum Frauenfrühstück 

im evangelischen Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

Frühstücken Sie gerne in Gemeinschaft? Möchten sich über aktuelle Themen informieren? 
Dann laden wir Sie herzlich ein, unser Frauenfrühstück zu besuchen. 
Folgende Termine sind geplant: 
 10. Dezember 2015  -  Adventsfrühstück zum Zuhören und Mitsingen 
 Vortrag, Gesang & Gitarre: Myriam Jabaly 
Besinnlich wollen wir uns bei diesem Frauenfrühstück auf das Weihnachtsfest einstimmen.    
 

 28. Januar 2016  -  Der Flüchtlingszustrom -  
 Risiken und Chancen in der aktuellen Lage 

Tobias Krohmer ist seit ca. einem halben Jahr als Referent für Gesellschaftliche Verant-
wortung im Evangelischen Dekanat in Bad Homburg tätig. Ein wesentlicher Teil seiner 
Arbeit sollte im Bereich der Flüchtlingshilfe liegen. Dass dieses Thema innerhalb weniger 
Monate allerdings die Vorrangstellung einnehmen sollte, hat zu diesem Zeitpunkt niemand 
geahnt. Tobias Krohmer möchte uns beim Besuch unseres Frauenfrühstücks von seiner 
Arbeit und von den vielschichtigen Herausforderungen, die die Flüchtlingssituation mit sich 
bringt, berichten und dabei auch aufzeigen, wie ein kluger Umgang mit dieser Situation 
aussehen könnte.  

Das Frauenfrühstück beginnt um 9.30 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie und auf unsere Gäste. 

Ihr Frauenfrühstücksteam 

Sabine Holzer (489179), Eva-Maria Pauler (9445856) und viele Helferinnen 

Jungschar  
Dezember 2015 -  

Januar 2016 
-   für  6 - 10 Jährige    - 

 
07.12.2015: Ein Taschentuch bitte! 
14.12.2015: Weihnachtsplätzchen 
21.12.2015: Er kommt… 
11.01.2016: - Keine Jungschar - 
18.01.2016: Labyrinth-Spiel basteln 
25.01.2016: Labyrinth-Spiel basteln 

MONTAGS VON 16:15 UHR  

BIS 17:15 UHR 

ORT: AN DER LEIMENKAUT 7 

LEITUNG: NICO, STINA, JAMES 
(06172/494749) ODER 

JK@EJW.DE 
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"Maria, wir brauchen einen Krippenplatz" 
 

Am Sonntag, 6. Dezember, spielt  
 

"Il duo ridere"  
 

mit Carmen Mosel, Blockflöten  
und 

Heidrun Eberhard, Barockcello  
launische Barockmusik  

(Vivaldi, Telemann, Brescianello u.a.)  
und liest heitere Geschichten zur Weihnachtszeit. 

 
Beginn ist um 17:00 Uhr im Gemeindezentrum  

Ober-Erlenbach. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.  

Herzliche Einladung zu den Konzerten im Dezember: 
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Adventskonzert  
 

„Brich an, du schönes Morgenlicht“ 

 

Advents- und Weihnachtsmusik  
am 

Sonntag, 13.12.2015, um 17 Uhr 

in der evangelischen Kirche  
„Zur Himmelspforte“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitwirkende:  Kinderchor 
   Jugendchor 
   Kirchenchor 
   Frauenchor O Sisters 
   Kathleen Bird, Klavier/Orgel 
 
Leitung:   Jutta Hikel 

 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen  
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Advent in unserer Gemeinde   

“Ehre sei Gott in der Höhe und  
Frieden auf Erden.” 

So kündigt Lukas die Geburt unseres  
Heilands Jesus Christus an.      
Aber wo bleibt der Friede?   

“Fürchtet Euch nicht,” rufen die Engel 
den Hirten auf dem Felde zu.  

Angst haben viele Menschen in der Welt, 
auch bei uns.       

Trotzdem wollen wir uns auch in  
diesem Jahr auf Weihnachten freuen, die 
Adventszeit als eine Zeit der Stille und 
des Friedens bei uns einkehren lassen, 
Lichter anzünden gegen die Dunkelheit, 
gegen die Einsamkeit, für den Frieden in 
unseren Herzen und in der Welt.  

Und deshalb laden wir die Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde 
zu unseren Adventsfeiern ganz herzlich 
ein.  

Am Mittwoch, 2. Dezember, 
um 15:00 Uhr  
in den Gemeindesaal der Kirche  
„Zur Himmelspforte”, Ober-Eschbacher 
Straße 76 und  

am Mittwoch, 9. Dezember,  
um 15:00 Uhr 
in das Gemeindezentrum Ober-
Erlenbach, Holzweg 36 

Wir freuen uns auf Sie und wollen mit 
Ihnen bei Kerzenschein, heiteren und 
besinnlichen Geschichten, weihnachtli-
cher Musik, aber auch bei Kaffee und 
Kuchen Advent neu entdecken.  

Ober-Erlenbacher  
Adventsfenster 

Auch in diesem Jahr öffnet sich an 
jedem Adventsabend um 18 Uhr ein 
anderes geschmücktes Advents-
fenster in Ober-Erlenbach, um es in 
Gemeinschaft und Stille anzuschau-
en. Dazu gibt´s auch mal Geschich-
ten, Lieder oder Getränke.  
Die jeweiligen Adressen hängen an 
unserem Gemeindezentrum und  
anderen Orten aus.  
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Krabbelgottesdienst  

im Advent 
 
Am Samstag, 12. Dezember, sind 
alle Kleinkinder und ihre Familien 
um 16 Uhr zum Adventskrabbelgot-
tesdienst ins Evangelische Gemein-
dezentrum Ober-Erlenbach 
(Holzweg 36) eingeladen.  
Im Anschluss findet noch eine  
Adventsfeier mit Plätzchen, Gesang 
und Bastelangeboten statt. 
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Am 6. Dezember gedenken wir einem der 
bekanntesten Heiligen der Ost- und der 
lateinischen Kirche, dem heiligen Nikolaus 
von Myra. Er wurde zwischen 270 und 286 
nach Christus geboren und starb am 06. 
Dezember 326, 345, 351 oder 365. 
Der Überlieferung nach wurde er mit  
19 Jahren von seinem Onkel Nikolaus, 
dem Bischof von Myra zum Priester ge-
weiht und dann Abt des Klosters Sion in 
der Nähe von Myra. Während der Christen-
verfolgung 310 wurde er gefangen ge-
nommen und gefoltert. Sein geerbtes  
Vermögen verteilte er unter den Armen. 
Um Nikolaus ranken sich diesbezüglich 
verschiedene Legenden, z. B. die Mitgift-
spende, um die Töchter eines verarmten 
Mannes vor der Prostitution zu retten, oder 
die Stillung eines Seesturms, das Korn-
wunder, bei dem das Korn des Kaisers,  

Treffpunktgottesdienst:  Lieber guter Nikolaus… 

das ein vor Myra vor Anker  
liegendes Schiff geladen hatte,  
den Bewohnern zukam, ohne dass  
das Gewicht des auf dem Schiff  
verbliebenen Korns weniger wurde, und 
noch viele weitere Legenden. Somit wurde 
er Schutzheiliger vieler Gruppen wie See-
fahrern, Kaufleute, Anwälten, Apothekern,  
Bäckern, Getreidehändlern, Patron der 
Schüler und Studenten und vielen mehr. 
Bekannte Gedichte sind: Holler Boller, Von 
drauß‘ vom Walde komm ich her, Lasst 
uns froh und munter sein, Nikolausabend, 
Ach Du lieber Nikolaus, Es kommt der 
Weihnachtsmann, Nikolaus, Du guter 
Mann, Kinder der Nikolaus kommt,  
Nikolaus mit seinem Bart und Klingende 
Wälder. 
Mitwirkung: Churchrock I und II 
Mittagessen: ist noch offen 

Familiengottesdienst am 2. Advent 

Herzliche Einladung zum Familien-
gottesdienst am 6. Dezember um 
10:30 Uhr im Gemeindezentrum Ober-
Erlenbach. Und natürlich geht´s im  
Gottesdienst am Nikolaustag dann auch 
um Nikolaus von Myra. Stiefel müssen 
nicht mitgebracht werden, und die Rute 
hat auch niemand zu erwarten.  
Stattdessen Adventslieder, eine  
Geschichte zum Nikolaus und gemein-
same Gebete. Direkt nach dem  
Familiengottesdienst wird weiter für das 
Krippenspiel geprobt. 
 
  & 
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Wir feiern Gottesdienst im Dezember 2015: 

 06.12.15 2. Advent 

 

10:30 Ober-Erlenbach: Familiengottesdienst Pfr. Gerdes 
10:45 Ober-Eschbach: Treffpunktgottesdienst Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: Ev. Frauen in Hessen  

13.12.15 3. Advent 
 

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 
10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: Innenrenovierung Ober-Eschbach  

20.12.15 4. Advent 
 

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Laupus 
10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Taufe Laupus 

 Kollekte: Innenrenovierung Ober-Eschbach   

24.12.15 Hl. Abend Donnerstag 
 

15:45 Ober-Erlenbach: Krippenspielgottesdienst Pfr. Gerdes 
16:00 Ober-Eschbach: Krippenspielgottesdienst Pfr. Diefenbach 
17:15 Ober-Erlenbach: Christvesper Pfr. Gerdes 
18:00 Ober-Eschbach: Christvesper Pfr. Diefenbach 
23:00 Ober-Eschbach: Christmette Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: Brot für die Welt  

25.12.15 1. Weihnachtstag Freitag 
 

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Diefenbach 
 Kollekte: Procedi  

26.12.15 2. Weihnachtstag Samstag 
 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Diefenbach 
 Kollekte: Diakonische Zeiten Ök. Sozialstation  

27.12.15 1. Sonntag nach Weihnachten 
 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Taufen Pfr. i.R. Böhmig 
 Kollekte: Innenrenovierung Ober-Eschbach  

31.12.15 Silvester Donnerstag 
 

17:00 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Gerdes 
 Kollekte: Brot für die Welt  
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Vortragsreihe der Stiftung „Zur Himmelspforte“ 

 

* * * * *  

Herzliche Einladung zum Vortrag:  

„Gentechnik in der Landwirtschaft:  
Potentiale, Grenzen und Risiken. " 

am 19.01.2016 um 19.30 Uhr  

im Rahmen der Vortragsreihe unserer 
Stiftung „Zur Himmelspforte".  

Referent: Dr. Klaus Minol  

Der Vortrag findet im Gemeindesaal der 
Ev. Kirchengemeinde Ober-Eschbach - 
Ober-Erlenbach in der Ober-Eschbacher 
Str. 76 statt. 

Gottesdienste zum  
Jahreswechsel 
Die Gottesdienste um den Jahres-
wechsel laden zum gemeinsamen 
Innehalten ein. Zum Loslassen, 
Durchatmen und dazu, das neue 
Jahr in den Blick zu nehmen.  
Dabei soll uns die Jahreslosung 
begleiten, und Brot und Wein  
sollen uns stärken.  
Am 31. Dezember findet der  
Gottesdienst in Ober-Eschbach 
statt und am 1. Januar in Ober-
Erlenbach, jeweils um 17 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst in Ober-
Erlenbach laden wir alle Gemein-
demitglieder zu einem kleinen 
Neujahrsempfang ein. 

Kaum ein anderes Umwelt-  
und Gesundheitsthema wird 
so kontrovers in der Öffent- 
lichkeit diskutiert wie der  
Einsatz von gentechnisch veränderten 
Pflanzen in der Landwirtschaft. Der Vortrag 
demonstriert, wie gentechnisch veränderte 
Pflanzen heute eingesetzt werden, welchen 
Nutzen sie haben und mit welchen Risiken 
zu rechnen ist. Alles dreht sich letztendlich 
um die Frage: Ist Gentechnik verantwortbar 
und Teil einer nachhaltigen Entwicklung der 
Landwirtschaft? 
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Krabbelgottesdienst:   Ober-Erlenbach: 12.12.,  16:00 Uhr 

KinderKirche: Ober-Erlenbach: 13.02.2016 

Kindergottesdienst: Ober-Eschbach: 06.12. u. 20.12.,   

17.01. u. 31.01.   10:45 Uhr 

Wir feiern Gottesdienst im Januar 2016: 

01.01.16 Neujahr Freitag 

  

17:00 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl und  
anschließendem Neujahrsempfang 

Pfr. Gerdes 

  Kollekte: Innenrenovierung Ober-Eschbach   

03.01.16 2. Sonntag nach Weihnachten 

  

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Dr. Gerrit Nentwig 
10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst  Dr. Gerrit Nentwig 

  Kollekte: Christlicher AIDS-Hilfsdienst   

10.01.16 1. Sonntag nach Epiphanias 

  

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 
10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Taufe Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Notfallseelsorge   

17.01.16 letzter Sonntag nach Epiphanias 

  

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 
10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Kulturloge   

24.01.16 Septuagesimä 

  

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Gerdes 
10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Gerdes 

  Kollekte: Bibelwerk der EKHN   

31.01.16 Sexagesimä 

  

10:45 Ober-Eschbach: Treffpunktgottesdienst  „Leben mit  
der Angst” 

Pfr. Diefenbach 

11:00 Ober-Erlenbach: Familiengottesdienst Pfr. Gerdes 
  Kollekte: Absprache GD-Team   
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Freud und Leid Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren  

im Dezember 2015: 

Taufen    

 Durch die Taufe werden in unsere Gemeinde aufgenommen: 
  

in Ober-Eschbach: 

* * * * * 

in Ober-Erlenbach: 
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* * * * *  

Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren  

im Januar 2016: 

in Ober-Eschbach: 

in Ober-Erlenbach: 
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Willkommen bei den Gruppen und Kreisen der Gemeinde: 

    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis  (Seite 8) Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

Frauenkreis  Montag, 4.01. 15:00 Fr. Dippel   Tel. 43594 

Kirchenchor donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Kindergottesdienstteam nach Absprache  Melanie Dippel   
Tel.: 0152 53750894 

Jugendband I + II 

„Church Rock“ 
samstags, nach 
Absprache 

11:00 , 
12:30 

Andreas Kilb  
Tel. 0157 50964892 

„Saitenflitzer“ - 

Das Streichorchester 

montags 17:15 - 
18:00 

Andrea Christ  Tel. 687778 

Kinderchöre und Jugendchor  Jutta Hikel  Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  donnerstags 15:00  

Kinder der 3. bis 5. Klasse donnerstags 15:45 

Kinder ab 6. Klasse  donnerstags 16:30 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 
Jungschar 
Kinder 6-10 Jahre 

montags 16:15 - 
17:15 

Info:  James Karanja  
Tel. 017665682719  

Offener Spielkreis 
Von 0 – Kindergartenalter 

donnerstags 10:00 -
11:30 

Info:  Sabine Winter   
Tel. 489599 

„Treffpunkt Kinderleicht“ mittwochs nach Absprache  Jutta Bormann Tel. 898251 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 
Seniorenkreis mittwochs, 14-tägl. 15:00 Karin Olkiewicz Tel. 451656 

Handarbeitskreis dienstags, 14-tägl. 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kinderkirchenkreis nach Absprache  Gudrun Deutsch Tel. 43822 

Krabbelgottesdienstkreis nach Absprache  Ditta Bartesch  Tel. 489148 

Radler  „Winterpause“  H. Gruber  Tel. 42976 
H. Reininger  Tel. 457458 

Frauenfrühstück Donnerstag, 
10.12. + 28.01. 

09:30 E. Pauler  Tel. 9445856 
S. Holzer  Tel. 489179 

Mittwoch, 2.12., 6.01. 15:00 
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Im kommenden Sommer fahren wir vom  
18. - 22. Juli auf Kinderfreizeit in den  
Westerwald. Dieses Jahr ist unser Thema 
„Mit vielen bunten Farben“. Darum wird das 
Programm dieses Jahr besonders bunt und 
kreativ. Dazu gehören wie immer natürlich 
auch Spiele im Freien, basteln, singen, 
Lagerfeuer und Nachtwanderung, ein  
bunter Abend und vieles mehr. 
 
In jedem Fall erwartet uns wieder viel Spaß 
in einer Gruppe von rund 40 Kindern und 
Teamern zusammen mit der Kirchenge-
meinde Anspach. 

Mit vielen bunten Farben  

Sommerfreizeit für Kinder von 7-11 Jahren 

Die Fahrt geht in ein neues Haus, da unser 
bisheriges vorerst nicht zur Verfügung steht. 
Aber wir haben einen tollen Ersatz ge- 
funden: das Pfadfinderzentrum Westernohe  
(http://bundeszentrum.dpsg.de).  
 
Allerdings müssen wir unseren Teilnahme-
beitrag an das neue Haus anpassen.  
Kosten für Unterbringung im Mehrbett- 
zimmer, Verpflegung, An- und Abreise und 
Bastelmaterial: ca.150 € pro Kind. Genauere 
Informationen gibt es im Flyer, auf  
www.zur-himmelspforte.de oder bei  
Gemeindepädagogin Steffi Schild und  
Pfarrer Christoph Gerdes. 
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einem Übungsleiter vor Ort genutzt wer-
den. Zudem wird es Höhlentouren und 
Ausflüge in die malerischen Nachbarört-
chen wie St. Chely oder St. Enimie geben.  
Der Teilnehmerbeitrag variiert je nach An-
zahl der Teilnehmenden und beläuft sich 
auf maximal 450 € (je nach Gruppengröße 
wird es günstiger). In dem Preis inbegriffen 
sind Hin- und Rückreise, Übernachtung, 
Verpflegung, alle sportlichen Aktivitäten 
inklusive Übungsleiter und Ausflüge.  
Anmeldeflyer liegen ab sofort in unseren 
Häusern aus oder sind auf www. 
zur-himmelspforte.de zu finden. 
Nähere Infos bei Steffi Schild 
(06081/449944 oder steffi.schild@web.de). 

Im Jahr 2016 bieten wir erstmals eine  
Jugendfreizeit für Jugendliche zwischen  
13 und 17 Jahren an. Die Freizeit findet 
vom 6. - 20. August 2016 statt. Wie auch 
bei der Kinderfreizeit handelt es sich um 
eine Kooperation mit der Kirchengemeinde  
Anspach, und die Betreuung übernimmt ein 
gemischtes Team aus Anspach und  
unserer Gemeinde unter der Leitung von 
Gemeindepädagogin Steffi Schild. 
In einem modernen Reisebus geht es nach 
Blajoux am Tarn, im Süden Frankreichs in 
den Cevennen. Dort befindet sich unser 
Camp direkt am Fluss mit einem kleinen 
Sandstrand. Die Unterbringung erfolgt in 
modernen Zelten, die mit Feldbetten aus-
gestattet sind. Wir werden in einem sepa-
raten Küchenzelt selbst kochen. Neben 
Baden im Fluss können auch der Kletter-
turm am Camp und die Kanus, die zur 
Campausstattung gehören, gemeinsam mit 

* * * * * 

Abenteuerfreizeit für  

Jugendliche in die  

Tarnschlucht/Frankreich 

Gemeinsam Segel setzen, Route und  
Programm bestimmen, Inseln besuchen, 
Radtouren und Nordseestrand genießen   - 
hier kommen Generationen ins Gespräch. 

Wir machen als Crew vieles, aber nicht 
zwanghaft alles zusammen. Die Verteilung 
der Gruppe auf zwei Plattbodenschiffen 
macht auch das besondere Familien– und 
Gemeinschaftserleben im Urlaub möglich. 
Wer hätte sich Nachbarn, Eltern oder  
Kinder nicht schon mal aufs Nachbarschiff 

gewünscht, um 
sich mit etwas 
Abstand am glei-
chen Meerblick zu 
erfreuen? 

Eine Reise für 
Menschen mit Mut 
und Lust auf                          
außergewöhnliche 
Erfahrungen. 

Mehrgenerationen - Segeltörn auf dem Watten- und Ijsselmeer 

18 Plätze auf  

der Tijedgeest 
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Weltgebetstag  

aus Kuba  

am 4. März 2016 

Kuba, als größte und bevölkerungs-
reichste Karibikinsel, ist im Jahr 2016 
das Schwerpunktland des Weltgebets-
tages. Texte, Lieder und Gebete wur-
den von kubanischen Frauen unter-
schiedlicher christlicher Konfessionen 
ausgewählt. Die Frauen erzählen unter 
dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf “ von ihren Sorgen und 
Hoffnungen angesichts der politischen 
und gesellschaftlichen Umbrüche in 
ihrem Land. 
Die 500-jährige Zuwanderungsge-
schichte hat eine kulturell und religiös 
vielfältige Bevölkerung geschaffen.  
Der Großteil der Bevölkerung ist  

* * * * * 

Fotos:  André Jacob 

römisch-katholisch, daneben gibt es 
zahlreiche protestantische Konfessio-
nen sowie jüdische und muslimische 
Gemeinden. Rund um den Erdball ge-
stalten Frauen am Freitag, 4. März 
2016, Gottesdienste zum Weltgebets-
tag. Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder sind dazu herzlich eingeladen. 
Alle, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung in Ober-Erlenbach mit-
wirken möchten, treffen sich am  
Dienstag, 12. Januar 2016, 20.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus, 
Holzweg 36. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen ! 
Für das Vorbereitungsteam    
Christiane Baumann. 

 Weitere Informationen gibt es bei allen 
Mitgliedern des Stadtteil– und Familien-
zentrums Ober-Erlenbach, insbesondere 
beim Jugendzentrum, Homburger Str. 17,  
Tel: 489254 

Wann?  25. - 31. Juli 2016 

Wer?  Einwohner/innen Ober-Erlenbachs 
von 0 bis 99 Jahren, ausdrücklich auch 
alleinreisende Kinder ab 5. Klasse,  
Jugendliche und Erwachsene 
 
Teilnahmebeitrag:  
- 6 bis 18 Jahre 150 € 
- ab 19 Jahren 250 €  
- Kinder unter 6 Jahren frei 

Beinhaltet ist:  
- die gemeinsame Selbstverpflegung 
- 6 Übernachtungen auf einem Platt-

bodenschiff in 2- bis 4-Bett-Kabinen 
- die Begleitung durch ein pädagogisches 

Team  
- die Mitarbeit auf den Schiffen  
 

Anmeldungen bei allen Stadtteil– und 
Familienzentrumsmitgliedern. Da eine 
Mehrgenerationengruppe gebildet wird, 
werden die Plätze nach Eingang der voll-
ständigen Anmeldung und paritätischer 
Verteilung der Altersgruppen vergeben. 
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Auf Initiative unserer Gemeinde hat sich im 
Oktober der „Arbeitskreis Flüchtlingen hel-
fen“ gegründet. Daraus ist eine Stadtteil-
Flüchtlingshaus-Patenschaft entstanden, 
die jetzt auch andere Bad Homburger 
Stadtteile übernehmen wollen. Ober-
Eschbach und Ober-Erlenbach sind näm-
lich dem „Haus 1“ der neuen Flüchtlingsun-
terkunft am Niederstedter Weg zugeordnet 
worden. Das heißt, dass sich die ehren-
amtlichen Helfer, die nicht nur aus unserer 
Kirchengemeinde kommen, konkret um die 
etwa 45 Menschen kümmern, die dort un-
tergebracht sind.  

Ein erstes Kennenlernen fand am 14.  
November im Gemeindesaal statt, wo für 
70 Gäste und Helfer eingedeckt war, aber 
schließlich fast 100 Menschen Platz fan-
den und einen interessanten, interkulturel-
len Nachmittag verbrachten. Auch Sozial-
dezernent Dieter Kraft und Dr. Tobias 
Krohmer, Referent für Gesellschaftliche 
Verantwortung des Dekanats Hochtaunus, 
waren gekommen und lobten die Initiative 
der Gemeinde, respektive der Stadtteile. 

Zum Büfett hatten die Gäste ebenso wie die 
Helfer beigetragen, so dass sich eine leckere 
Auswahl an Speisen bot. Beim Essen kam 
man schnell ins Gespräch, etwaige Sprach-
barrieren wurden von beiden Seiten mit 
„Händen und Füßen“ überwunden. Die  
Listen, für welche Unternehmungen sich die 
Flüchtlinge interessieren, waren schnell voll-
geschrieben, so dass die nächsten  
Aktivitäten bereits in Planung sind.  
Dank der hervorragenden Organisation durch 
Familie Christ-Reuter – allen voran Andrea 
Christ – war es ein warmherziges Kennenler-
nen, ein Nachmittag, der von gelebter Nächs-
tenliebe geprägt war.  

Wer Interesse hat, sich beim „Arbeitskreis 
Flüchtlingen helfen“ zu engagieren, kann  
über die E-Mail-Adresse AK-Fluechtlingshilfe-
Ober-Eschbach@web.de Kontakt aufnehmen. 

Gott ist die Liebe 1 Joh 4,16b       von Monika Melzer-Hadji 


